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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TuS Bad Aibling IV : Schlossberg-Stephanskirchen 
Freitag, 22.10.2021, 20:00 Uhr

John bleibt gegen Schlossberg-Stephanskirchen 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) traf der TuS
Bad Aibling IV am vergangenen Freitag im 3. Saisonspiel auf Schlossberg-Stephanskirchen. Die
Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:7 beide Punkte. Den Siegpunkt unter
den Mannschaftskampf setzte das Doppel Peter / Kecht.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Es dauerte eine
Weile, bis Peter / Kecht ihr 3:2 gegen Jugler / Hofmann feiern konnten. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Peter / Kecht zu Ende ging. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Hanke / Maier gegen
Lamminger / Hannusch. Nicht einen Satzgewinn überließen Gschwendner / John ihren Gegnern
Partenhauser / Denk beim sicheren 3:0-Sieg und holten damit einen Punkt für die Heimmannschaft.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eine
schmerzhafte Niederlage gab es derweil hingegen für Klaus Hanke beim 2:3 gegen Thomas Jugler.
Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Gerhard Peter und Dirk Lamminger beendet,
das Gerhard Peter letztendlich gewann. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung für Peter endete. Dann ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. Völlig ungefährdet war derweil der Sieg von Markus Maier gegen
Andreas Partenhauser nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 11:2, 6:11, 11:7 nicht verloren.
Recht deutlich war die Drei-Satz-Pleite von Stephan Kecht gegen Fabian Hannusch. Wenig später
war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Christian Gschwendner
hatte im Einzel gegen Klaus Hofmann am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen
Punkt für das Team bei. Claudia John hatte am Nachbartisch gegen Christian Denk bei ihrem Sieg in
drei Sätzen keine Probleme. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. 2:3 hieß es am
Schluss, als Klaus Hanke und Dirk Lamminger sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang
kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Mit 1:3 verlor Gerhard Peter
seine Partie gegen Thomas Jugler. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Markus Maier bei der
umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Fabian Hannusch. Wie umfightet dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Stephan Kecht und Andreas Partenhauser, die Stephan Kecht letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Bällen Differenz endete. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte im Anschluss
Christian Gschwendner beim 2:3 gegen Christian Denk leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp.
Völlig ungefährdet war danach der Sieg von Claudia John gegen Klaus Hofmann nicht, aber mehr
als ein Satz ging beim 11:8, 4:11, 13:11, 11:5 nicht verloren. Im abschließenden Schlussdoppel ging
es dann um alles. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber.
Lange mit Lamminger / Hannusch ringen mussten Peter / Kecht in einer engen Partie bei ihrem 3:2-
Erfolg. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Nach diesem Ergebnis weist der TuS Bad Aibling IV nun ein Punktekonto von 2:4 Punkten auf,
während Schlossberg-Stephanskirchen vor dem nächsten Spiel, das am 12.11.2021 gegen den TSV
66 Polling ansteht, 4:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS Bad Aibling IV bestreitet
hingegen das nächste Spiel am 29.10.2021 gegen den TSV 66 Polling.

 Punkte:
 TuS Bad Aibling IV

Doppel: Peter / Kecht (2), Hanke / Maier (0), Gschwendner / John (1) 
Einzel: K. Hanke (0), G. Peter (1), M. Maier (1), S. Kecht (1), C. Gschwendner (1), C. John (2) 

 Schlossberg-Stephanskirchen
Doppel: Lamminger / Hannusch (1), Jugler / Hofmann (0), Partenhauser / Denk (0) 
Einzel: D. Lamminger (1), T. Jugler (2), F. Hannusch (2), A. Partenhauser (0), C. Denk (1), K.
Hofmann (0)


